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LEBENSLAUF

Persönliche Angaben:


· Familienstand: ledig

· Geburtsdatum: 17.07.1968

· Geburtsort: Mannheim



Tätigkeiten:

          Seit April 2004


BearingPoint GmbH                                                                                              Berlin
Consultant – World Class Finance/Business Intelligence

· Projekt zur Ablösung der Systeme SAP R/2 und weiterer DV-Systeme des Konzernrechnungswesens durch eine kombinierte Lösung bestehend aus SAP R/3 und SAP/BW bei einem Logistik-Konzern

· SAP/SEM-BCS Projekt zur Umstellung der Rechnungslegung von lokalen GAAP´s auf IAS als führenden Rechnungslegungsstandard bei einem Logistik-Konzern

          Januar 2003 – März 2004


  Selbständige Tätigkeit als Management-Consultant                                        Berlin

· CRM-Projekt: Prozessberatung für das Kampagnenmanagement, die Interessenten-betreuungsprogramme und die Telematik-Prozesse des Deutschland-Vertriebs eines Automobilherstellers

          April 2002 – November 2002


  Plaut Consulting GmbH                                                               Ismaning/München
Consultant - SAP Business Information Warehouse 

· SAP/BW-Projekt  zur  Neuordnung  der  Konzernberichterstattung  eines      Pharma-Konzerns

· Unterstützung  der  im  BW  abgebildeten  'Corporate  Finance'-Prozesse  'Treasury' und  'Working  Capital  Management'  eines  Pharma-Konzerns
· Einrichtung des CO-PA Referenzprozesses für ein internes SAP-SEM – Projekt

Studienbegleitende Tätigkeiten:

          März 1998 – Oktober 2001


  Doppelpack Konzept+Gestaltung, Werbeagentur                                    Mannheim
Web-Entwickler

· Erstellung von Web-Anwendungen

          Oktober 1996 – Mai 2001


  Deutsche Post AG
 - Niederlassung Produktion Briefpost                       Mannheim

Gruppenleiter im Logistik-Drehkreuz für Briefsendungen in Südwestdeutschland

· Koordination der Kommissionierungstätigkeiten

          September 1995 – Dezember 1997


  Zentrum für Europäische Wirtschaftsforschung ZEW
                           Mannheim
Wissenschaftliche Hilfskraft

· Projektmitarbeit im Forschungsbereich Industrie-

Ökonomik und Internationale Unternehmensführung

          Mai 1994 – Dezember 1996


  Fakultät für Volkswirtschaftslehre der Universität                                 Mannheim
Wissenschaftliche Hilfskraft

· Betreuung des PC-Pools der Fakultät

· Administration des Servers der Bibliothek

praktika:

          August 1997 – Oktober 1997


Universitätsklinikum Heidelberg, Stabsstelle Controlling                        Heidelberg

· Mitarbeit bei der Umstellung des Berichtswesens von SAP R/2 auf SAP R/3

· Arbeiten mit Report Painter und Report Writer

          Januar 1997 – April 1997


  Frick, Unternehmensberatung                                                 Herrenberg/Stuttgart
· Erstellung von Anwendungen für ein Treasury-System in SQL-Windows und Forté

Aus- und weiterbildung:

          September 2003 – Oktober 2003 ECG Management Consulting GmbH                           Berlin


versch. Managementseminare zu den Themen

· Strategie- und Organisationsentwicklung

· Strategisches IT-Management

          Mai 2002  SAP Solution Academy                                                                      Walldorf/Baden


Zertifizierung zum Application Consultant 'Business Information Warehouse'

· Modellierung

· Reporting

· Extraktion

          WS 93/94 – SS 2001  Universität Mannheim
                                                              Mannheim

                                             („AACSB International“ und „EQUIS“ akkreditierte Hochschule)  


Studium der Wirtschaftsinformatik mit den Schwerpunktfächern:

· Wirtschaftsinformatik: Informationstechnologie und Systemarchitektur

· Betriebswirtschaftslehre: Strategische  Führung und Produktionsmanagement

· Informatik: Datenbanken, Multimediatechniken und Web-Technologien

· Statistik: Wahrscheinlichkeitstheorie und statistische Hypothesenprüfung

Diplomarbeit: Anforderungen an die IT-Unterstützung von 

                       Balanced Scorecard – Systemen

Studienarbeit: Erstellung von XML/XSLT-Programmen zur Transformation

                      von XML-Dokumenten in XHTML-Dokumente

          1979 – 1989  
Herzogenried Gesamtschule                                                                  Mannheim


Zentralabitur des Landes Baden-Württemberg mit den Leistungsfächern:

· Mathematik

· Gemeinschaftskunde

          1975 – 1979 Grundschule Schönau                                                                             Mannheim

Militärzeit:

          Oktober 1990 – Dezember 1993


  CENTAG  NATO Hauptquartier für Mitteleuropa                                Heidelberg

Stabsdienstsoldat der Nachschubeinheit Joint Support Group
· Dispositionstätigkeiten für die internationale Fahrbereitschaft

· Erstellen von Betriebskostenabrechnungen

          Januar 1990 – Oktober 1990


  Militärschule für Personal in integrierter Verwendung                                    Köln

· Grundausbildung zum Fernmelder 

· Stabsdienstausbildung und Ausbildung zum Militärkraftfahrer

· Sprachausbildung: Englisch

Interessen:


Gesellschaftliches Engagement:

· Mitglied bei Transparency International Deutschland - Deutsches Chapter e.V.
· Mitglied der Freunde und Förderer des Nationaltheaters Mannheim e.V.
Sportliche Aktivitäten:

· Volleyball – Freizeitmannschaft

· Fußball – Freizeitmannschaft
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